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die "schwierigen Investitionsproze­

duren*. Hier lag die BRD mit einer 

Gesamtinvestitionssume von 224 Mio. 

DM 1984 auf Platz 10 in der Liste 

der ausländischen Investoren.

In Brunei bereitete Genscher ein 

Abkommen über die Förderung und den 

gegenseitigen Schutz von Investi­

tionen vor. Ferner wurde hier über 

Technologietransfer und über bun­

desdeutsche Unterstützung beim 

Aufbau der neuen Universität Brunei 

verhandelt.

Das die Beziehungen der BRD zu den 

ASEAN-Ländern auch noch andere als 

wirtschaftliche Aspekte umfassen, 

zeigte schon Ende Mai der Besuch 

des CSU-StaatssekretÄrs im Bundes­

innenministerium, Spranger, in 

Thailand. Hier ging es um deutsches 

Training für die thailändische Po­

lizei. (vgl. die Thailand-Nachrich­

ten in dieser Ausgabe)

- NST v. 1.8.1985

- NR v. 28.5., 01.8., 05.8.1985

- SZ v. 29.7.1985

ANTWORT DER BUNDESREGIERUNG AUF DIE 

KLEINE ANFRAGE DER GRÜNEN 

"SODOSTASIEN UND MILITARGOTER"

"Die Bundesregierung hat bei wie­

derholter Gelegenheit ... darauf 

verwiesen, daß Angaben zu Rüstungs­

exporten aus rechtlichen wie poli­

tischen Gründen in der Regel ver­

traulich zu behandeln sind. Die 

erbetene Auskunft über die Liefe­

rung von Militärgütern nach Südko­

rea, Indonesien, Malaysia und den 

Philippinen kann daher nicht er­

teilt werden."

So lautet der Kernsatz in der 

Antwort der Bundesregierung auf die 

Anfrage der Grünen im Bundestag 

"Südostasien und Militärgüter*. 

Diese Antwort enthält jedoch noch 2 

bemerkenswerte Punkte:

Es wurde nicht dementiert, daß In­

donesien Schnellboote und Fregatten 

in hoher Zahl in der BRD kaufen 

will, lediglich über die mögliche 

Stückzahl wurden keine Angaben 

gemacht.
Ferner wurde mitgeteilt, daß die 

UN-Menschenrechtskommission "im

Vertraulichen Verfahren beschlossen 

hat, das Verfahren gegen Indonesien 

wegen Ost-Timor einzustellen."

- vgl. Bundestagsdrucksache 10/3653

ASEAN WILL ÜBERPRÜFUNG DES 

ABKOMMENS MIT DER BRD

Schon die 17. Konferenz der ASEAN- 

Wirtschaftsminister im Februar 1985 

hatte scharfe Kritik auch an der EG 

geübt. (vgl. SOA-Informationen 

2/1985, S. 5)

Auf der EG-ASEAN-Konferenz am 

17./18.10.1985 in Bangkok sollen 

nun die lange als "Modellabkommen" 

bezeichneten Verträge von 1980 in 

wesentlichen Punkten überprüft 

werden verlautet aus dem, mit den 

Vorbereitungen befaßten, thailändi­

schen Aussenministerium.

Im Zentrum soll die Forderung nach 

einer weiteren Öffnung der EG- 

Märkte für Exporte aus der ASEAN- 

Region stehen. Ferner wird eine 

Verstärkung von EG-Investitionen in 

Südostasien von den ASEAN-Ländern 

verlangt. Ziel ist dabei auch eine 

Intensivierung der wissenschaft­

lich-technologischen Kooperation 

zugunsten ASEAN's.

Außerdem soll der bislang nicht 

erfaßte Bereich des Tourismus ein 

integraler Bestandteil des EG-ASEAN 

Abkommens werden.

Die Konferenz im Oktober wird damit 

wohl zu der politisch wichtigsten 

seit Beginn der Kooperation 1980 

werden.
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